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Kooperation mit der itestra GmbH 

-  itestra GmbH 
-  International tätiges Software-Unternehmen 
-  Aus der TU-München entstanden 
-  Ca. 40 Mitarbeiter 
-  Tätigkeitsbereiche: 

-  Business Innovation 
-  Entwicklung innovativer IT-Systeme 

-  Software Renovation 
-  Strukturierte Renovierung von Legacy-Systemen 

-  Kundengruppen (u.a.) 
-  Banken 
-  Versicherungen 
-  Automobilhersteller 
-  … 

-  Eigene Forschung 
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Einführung 

-  Mainframe in Großunternehmen weit verbreitet 
-  90% der Fortune 1000 
-  Meist COBOL-Anwendungen und DB2 
-  „Alternde“ Software 

-  Unzureichende Anpassung an geänderte Anforderungen oder 
wachsende Datenmengen 
à häufig Performance-Probleme 

-  Neuentwicklung problematisch 
-  Teuer 
-  Riskant 
-  Oft „moving target“ 

 
-  Unzureichende Performance kostet Geld!! 

à Optimierung senkt Kosten 
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Problembeschreibung – Strobe-Report Beispiel 
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CPU-Nutzung 
in einzelnen 

Code-
Intervallen 



Problembeschreibung – Strobe-Report Beispiel 
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Auführungszahlen 
und CPU-Nutzung 

von SQL-
Statements 

Ausführungszahle
n je Operation bei 
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Vorhandene Arbeiten 

-  Master‘s Thesis Thomas Lamperstorfer: „Statische Performance-Analyse“ 
-  Statische Analyse, d. h. analysierte Programme werden nicht ausgeführt 

-  Lediglich Abschätzung von Schleifendurchläufen 
à tatsächliche Verbrauchsaufteilung fehlt 

-  Suche nach Performance-Anti-Pattern 

-  Parsons, Murphy: „Detecting performance antipatterns in component based 
enterprise systems“ 
-  behandelt EJB-basierte Systeme 
-  Profiling-Informationen durch Instrumentierung 

-  Tony Shediak: „Performance tuning mainframe applications ‚without trying so 
hard‘“ 
-  Beschreibt 10 konkrete Anti-Pattern 

-  Nicht alle auf Basis der Daten aus Strobe auffindbar 
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Lösungsansatz 

-  Automatisierte Auswertung von Strobe-Reports 
-  Toolunterstützung für Analyse-Experten 

-  Einfache Navigation in den Performance-Daten 
-  Schnelle Identifikation von Hot-Spots 
-  Aggregation (Zurechnung von Systemverbräuchen zu Aufrufern) 
-  Automatisierte Suche nach häufigen Anti-Patterns 

-  Bündelung von Expertenwissen 
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Lösungsansatz – Überführung in Datenmodell 
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Lösungsansatz – Überführung in Datenmodell 
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Lösungsansatz – Anti-Pattern 

-  FETCH / OPEN Ratio 
-­‐  𝑁𝐹𝑒𝑡𝑐ℎ  : Anzahl FETCH-Ausführungen 
-­‐  𝑁𝑂𝑝𝑒𝑛  : Anzahl OPEN-Ausführungen 

 
-­‐  ​𝑁𝐹𝑒𝑡𝑐ℎ/𝑁𝑂𝑝𝑒𝑛 ≥ 𝜀𝑀≫1 à Einzelsatz-FETCH für Massendaten (𝜀𝑀  : 

Schwellwert)

-­‐  ​𝑁𝐹𝑒𝑡𝑐ℎ/𝑁𝑂𝑝𝑒𝑛 ≤1 à Cursor statt SELECT 

 
 
 

-  COBOL-Library 
-  IGZCPAC > IGZCXDI bzw. IGZCPAC > IGZCXMU 
-  STRING / UNSTRING / INSPECT 
-  IGZCPAC > IGZCVMO (variable length move) 
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Lösungsansatz – Anti-Pattern 

-  JOIN zu Fuß / „Schnitzeljagd“ 
-  SQL Abfrage in Stufen über mehrere Tabellen 
-  JOIN in der Anwendung 

select	
  ...	
  from	
  A	
  join	
  B	
  on	
  A.col1	
  =	
  B.col1	
  where	
  A.col2	
  =	
  ...	
  
 
select	
  A.col1,	
  ...	
  from	
  A	
  where	
  A.col2	
  =	
  ...	
  
FOR	
  EACH	
  QUALIFIED	
  RECORD	
  rec	
  

	
  select	
  ...	
  from	
  B	
  where	
  B.col1	
  =	
  rec.col1	
  
 
-­‐  𝑁𝐹𝑒𝑡𝑐ℎ (aussen) = 𝑁𝑂𝑝𝑒𝑛 (innen) 
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Analyse-Werkzeug 
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Top-Verbraucher 

Gefundene Anti-Pattern 

Eingelesene 
Reports 



Analyse-Werkzeug 
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Analyse-Werkzeug 
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Analyse-Werkzeug 
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Evaluierung mit Experten-Befragung 
1.  Ware ein Werkzeug zur Analyse von Performance-Daten für Sie als Performance-Optimierer 

hilfreich? Bitte begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

2.  Ist es nützlich automatisch nach gewissen, definierten Anti-Pattern innerhalb von Performance-
Daten zu suchen? Bitte begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

3.  Können Sie sich vorstellen, weitere Anti-Pattern während Ihrer Arbeit als Performance-
Optimierer zu identifizieren, für die es sinnvoll wäre, sie in die automatische Suche zu 
integrieren? Bitte begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

4.  Halten Sie es für hilfreich, die Verteilung des Verbrauchs einer Komponente auf ihre 
Subkomponenten mittels eines Tortendiagramms zu visualisieren? Bitte begründen Sie kurz 
Ihre Antwort. 

5.  Welche anderen Funktionen würden Sie sich für ein solches Werkzeug wünschen? 
a)  Integration in eine IDE 
b)  Vergleich zweier Messungen unterschiedlichen Datums, z. B. bevor und nachdem eine 

Optimierung durchgeführt wurde 
c)  Verbindung zu Datenbank Informationen (Tabellenkardinalitäten, Indexdefinitionen etc.) 
d)  Andere Funktionen. Bitte beschreiben Sie diese. 
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Evaluierung mit Experten-Befragung 
1.  Ware ein Werkzeug zur Analyse von Performance-Daten für Sie als Performance-

Optimierer hilfreich? Bitte begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

§  Hohe Datenmenge 

§  Zeitersparnis 

2.  Ist es nützlich automatisch nach gewissen, definierten Anti-Pattern innerhalb von 
Performance-Daten zu suchen? Bitte begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

§  Nur einfache Anti-Pattern, jedoch sehr nützlich 

3.  Können Sie sich vorstellen, weitere Anti-Pattern während Ihrer Arbeit als 
Performance-Optimierer zu identifizieren, für die es sinnvoll wäre, sie in die 
automatische Suche zu integrieren? Bitte begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

§  Laufend neue Anti-Pattern identifiziert 
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Evaluierung mit Experten-Befragung 

4.  Halten Sie es für hilfreich, die Verteilung des Verbrauchs einer Komponente auf ihre 
Subkomponenten mittels eines Tortendiagramms zu visualisieren? Bitte begründen 
Sie kurz Ihre Antwort. 

§  Kommunikation 

5.  Welche anderen Funktionen würden Sie sich für ein solches Werkzeug wünschen? 
a)  Integration in eine DIE 

•  unwichtig 
b)  Vergleich zweier Messungen unterschiedlichen Datums, z. B. bevor und 

nachdem eine Optimierung durchgeführt wurde 
•  sehr komplex 

c)  Verbindung zu Datenbank Informationen (Tabellenkardinalitäten, 
Indexdefinitionen etc.) 

d)  Andere Funktionen. Bitte beschreiben Sie diese. 
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Ausblick 

-  Weitere Informationsquellen 
-  Reports weitere Performance-Messungen 

-  APA 
-  TriTune 

-  DDL zur Erkennung von 
-  selects auf Primärschlüssel  
-  Table partitioning 

-  DB – Statistiken 
-  Tabellengrößen! 

-  Weitere Anti-Pattern 
-  z. B. ​𝑔𝑒𝑙𝑒𝑠𝑒𝑛𝑒  𝐷𝑎𝑡𝑒𝑛𝑚𝑒𝑛𝑔𝑒/𝑔𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑒  𝐷𝑎𝑡𝑒𝑛𝑚𝑒𝑛𝑔𝑒    
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 
 

Fragen?? 
Kommentare?? 
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